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Wohlan, alle, die ihr 
durstig seid, kommt her 

zum Wasser!
Jesaja 55, 1
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Vorwort von Pfarrer Gerhold

Das Vorwort dieser Ausgabe unseres 
„Kreuz&Quer“-Magazins darf ich für eine 
Sache nutzen, die mir sehr viel Freude 
macht!
Am Anfang dieses Jahres haben wir im 
Presbyterium beschlossen, dass wir 
gerne einen neuen Auftritt in der 
Öffentlichkeit gestalten möchten. Die Frage 
war: Wie sprechen wir Menschen an, die 
noch nicht regelmäßig in die Kirche gehen? 
Wie können wir das, was uns so wichtig ist, 
in einer modernen, ansprechenden Form 
nach außen tragen und neugierig machen?
Wir haben eine kleine Arbeitsgruppe 
gebildet, uns vieles überlegt und uns vor 
allem auch mit unseren Inhalten beschäftigt. 
Wie lässt sich unser Glaube in kurze, 

prägnante Sätze formulieren? Diese 
Auseinandersetzung hat uns viel Freude 
gemacht und uns sehr bereichert und wir 
freuen uns, dass wir auch tatsächlich zu 
Ergebnissen gekommen sind, die wir alle 
bald bestaunen werden können. Eines dieser 
Ergebnisse möchte ich heute vorstellen. Wir 
haben für unsere Pfarrgemeinde ein neues 
Logo entworfen, bzw. von einer 
Grafikdesignerin nach unseren Vorstellungen 
entwerfen lassen. Es zeigt einen stilisierten 
Baum, ganz unten die Wurzeln, dann der 
Boden; der Stamm mit seinen Zweigen bildet 
ein Kreuz, das von einer dreiteiligen Krone 
umschlossen wird. Daneben steht, wer wir 
sind und darunter der Spruch: Fest 
verwurzelt. Warum ein Logo? Es erleichtert 
die Möglichkeit der Identifikation, es ist 
„unseres“, es schafft ein Gefühl von 

Vorwort

Glücklich der Mensch, der 
in dieser Weise lebt: (…) 

Er gleicht einem Baum, der 
am Wasser gepflanzt ist. 
Seine Früchte trägt er zu 

seiner Zeit und seine Blät-
ter welken nicht. Alles, was 

er tut, gelingt ihm gut.
(Psalm 1,1.3 / BasisBibel)

Liebe Gemeinde!
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Kirchenbeitrag

Zuerst ein Faktencheck zum Kirchenbeitrag 
– Vieles von dem, was Ihr Kirchenbeitrag 
möglich macht, können Sie regelmäßig in 
unserer Gemeindezeitung entdecken: 
Kinder, Jugend, Familien, Senioren, 
Familien. Jede und jeder einzelne ist wichtig 
in unserer Gemeinschaft, die gelebt wird in 
Gottesdiensten, Gruppen, Kreisen, 
Konzerten, beim Flohmarkt, bei der Langen 
Nacht der Kirchen, beim 
oberösterreichischen Kirchentag, bei 
unserem jährlichen Gemeindefest, im 
Krankenhaus, in der Justizanstalt, in den 
Altenheimen und in der Lebensbegleitung – 
Taufe, Konfirmation, Trauung, Jubelfeiern, 
Verabschiedungen…
Der Kirchenbeitrag alleine reicht zur Finan-
zierung der Ausgaben, die dabei entstehen, 
nicht aus – wir sind auf den treuen Einsatz 
unserer vielen Ehrenamtlichen und auf 
Spenden angewiesen, vielen Dank an alle 
für Ihr Engagement – aber ohne ihn geht es 
auch auf keinen Fall.
Daher ein herzliches Dankeschön an alle, die 
sich mit ihrem Kirchenbeitrag an der 
Finanzierung und Erhaltung unserer aller 
Kirche beteiligen. In der Kommunikation mit 
unseren Gemeindemitgliedern lässt sich 
immer wieder einmal feststellen, dass 

manche Fakten zum Kirchenbei-
trag nicht bekannt sind oder dass 
sich 
Fehlinformationen verbreiten. 
Folgende Punkte möchten wir 
daher klarstellen:

1. Die Berechnung des 
Kirchenbeitrags basiert auf 
den Informationen, die Sie uns 
bekannt gegeben haben: Im 
schlechtesten Fall nur Alter und Geschlecht, 
im besten Fall auf Basis eines Nachweises 
von Ihnen. Wir haben außer durch Sie selbst 
keinen Zugriff auf Ihre tatsächlichen 
Einkommensdaten. Es gibt keinen 
Informationsfluss seitens des Finanzamtes 
an uns.

2. Ihr Kirchenbeitrag ist zum Datum lt. 
Bescheid fällig. Sie können jedoch immer 
ohne Rücksprache den Jahresbeitrag 
monatlich aufgeteilt per Dauerauftrag (bitte 
bei Ihrer Bank einrichten) zahlen.

3. Ihr Kirchenbeitrag steigt jährlich genau 
wie die Gehälter, Löhne und Pensionen 
auch. Das ist notwendig, weil sich die 
Lohn-Preis-Spirale natürlich auch auf die 
Ausgaben der Kirche auswirkt. Die 
Prozentsätze, mit denen die 

Presbyterium

„Dazugehören“. Außerdem ist es ein 
Wiedererkennungswert - wenn es sich 
etabliert hat, dann wird man sofort an 
unsere Gemeinde denken. Im Fachjargon 
nennt man das „Corporate Identity“ (da 
steckt nicht umsonst das Wort Identität drin).
Viel wichtiger als das war uns aber die 
Aussage, die da drinnen steckt. Die Worte 
oben aus Psalm 1 nehmen darauf schon 
Bezug. Wir sind verwurzelt in unserer 
Pfarrgemeinde, die Pfarrgemeinde ist 
verwurzelt in der Stadt und in der 
evangelischen Kirche in Österreich. Und 
ganz tief sind wir verwurzelt in unserem 
Glauben an Jesus, den Christus. 
Die Wurzeln gehen tief in die Erde, sie 

halten fest, in der Tiefe und in der Breite. Sie 
geben Stabilität, Halt und einen Standpunkt. 
Der Boden ist wichtig, er gibt Festigkeit und 
Nährstoffe. Und selbst wenn oben in der 
Sonne das Gras vertrocknet, bleibt der Baum 
immer noch grün. Er wächst und trägt 
Früchte. Diese Früchte sind Liebe, 
Freude, Friede, Langmut, Freundlichkeit, 
Güte, Treue, Sanftmut und 
Selbstbeherrschung (vgl. Galater 5, 22f).
Im Zentrum steht das Kreuz. Symbol der 
Hoffnung, der Befreiung; Symbol des Lebens 
– in Christus.
In diesem Sinne: fröhliches Wachsen!
Wünscht euer

Pfarrer Markus Gerhold

Bericht der Kuratorin und des Presbyteriums
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Presbyterium

Bemessungsgrundlagen (nicht die 
Kirchenbeiträge!) angepasst werden, um die 
neuen Kirchenbeiträge zu berechnen, 
spiegeln einen Durchschnitt aus den 
jährlichen Lohn- und Gehaltsabschlüssen 
sowie den Pensionserhöhungen wieder. 
Nachgewiesene Bezüge werden weniger 
stark erhöht als geschätzte, aktive Bezüge 
stärker als Pensionsbezüge.

4. Kirchenbeitragszahlungen bis 400 Euro 
jährlich werden vom Finanzamt bei Ihrem 
Lohnsteuerjahresausgleich berücksichtigt.

5. Wir dürfen jede Überzahlung ohne 
entsprechende Kennzeichnung nur als 
Guthaben verbuchen. Wenn Sie unserer 
Gemeinde daher etwas spenden möchten, 
freuen wir uns und bitten Sie „Kirchenbeitrag 
+ Spende“ im Verwendungszweck zu 
vermerken.

6. Bitte melden Sie sich bei Unklarheiten und 
Problemen. Kommunikation ist das „Um und 
Auf“ in jeder guten Beziehung und die 
wünschen wir uns mit unseren 
Gemeindemitgliedern.

Kontakt pers./tel. an unsere 
Gemeindesekretätin Frau Petra Hofer 
Mo – Fr, von 08:00 bis 12:00 Uhr – 
07252/52083-12 oder per E-Mail an 
kanzlei@evang-steyr.at (erreicht direkt Frau 
Hofer, alle Angaben werden vertraulich 
behandelt).

Vielen Dank für Ihr Interesse, Ihr Vertrauen 
und Ihren Beitrag! Damit wir auch weiterhin 
eine lebendige und vielfältige Gemeinde 

bleiben, die ihren Platz in unserer Stadt hat. 
Gottes Wort und christliche Werte sind ein 
Standard, den es weiterzusagen gilt!

Synodenentscheid

Dann möchte ich noch Folgendes berichten: 
die Synode (=Parlament der evangelischen 
Kirche in Österreich hat beschlossen, dass 
gleichgeschlechtliche Paare in unseren 
Gemeinden gesegnet werden, sofern sie 
auch standesamtlich verheiratet sind. Diese 
Verbindungen werden auch in die 
Kirchenbücher eingetragen. Alle 
Gemeindevertretungen der evangelischen 
Pfarrgemeinden in Österreich können nun 
entscheiden, ob sie das für ihre 
Pfarrgemeinde wollen oder nicht. Am 26. Mai 
haben wir uns nach dem Kirchenkaffee 
getroffen, um über dieses Thema zu 
diskutieren. Leider war das Interesse nicht 
sehr groß, es waren von 35 
Gemeindevertreter_Innen 8 Personen 
anwesend. Dennoch war es ein sehr 
interessanter Meinungsaustausch. Im Auftrag 
der Kirche in Österreich haben wir unsere 
Gemeindevertreter und 
Gemeindevertreterinnen gebeten in einer 
geheimen Abstimmung zu entscheiden, ob 
wir das für unsere Gemeinde wollen oder 
nicht. Die Gemeindevertreter_Innen haben 
sich mit 23 zu 12 Stimmen dafür 
ausgesprochen. Gerne folgen wir diesem 
demokratischen Auftrag.

Antje Baumgartner 
(Kuratorin und Kirchenbeitragsbeauftragte 

der Gemeinde)

Lipfert GmbH
Haager Straße 54, 4400 Steyr

Telefon 07252/738 48-0
Telefax 07252/738 48-81

office@lipfert.at
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Kirche Aktuell

Ganz herzlich darf ich Sie und Euch wieder 
einladen zu unserem Gemeindefest am 7. 
Juli!
Wir beginnen – natürlich – mit einem 
Gottesdienst um 9:30 Uhr. Es wird ganz 
unter dem Motto unseres neuen 
Gemeindelogos stehen: „FEST 
ver-WURZELt“.Und es gibt noch einen be-
sonderen Anlass an diesem Tag! Wie viele 
schon wissen, habe ich mich auf die amts-
führende Pfarrstelle beworben. Ich bitte Sie 
und Euch ganz herzlich darum, in der Woche 
vom 1. bis zum 7. Juli von Ihrem/Eurem 
Wahlrecht Gebrauch zu machen und wählen 
zu gehen! Die letzte Gelegenheit dafür bietet 

sich dann beim Gemeindefest!
Herzlichst euer

Pfarrer Markus Gerhold

Gemeindefest und Wahl

Spendenaufruf Jugendarbeit
Die Jugendarbeit in unserer Gemeinde wird von der Stadt Steyr dankenswerterweise gefördert, 
jedoch überwiegend von unserer eigenen Gemeinde finanziell getragen. Das stellt natürlich 
eine erhebliche Belastung für das Gesamtbudget dar. Aber wir finden, es ist überaus wertvoll, 
wenn wir unsere Jugend fördern. Den jungen Menschen einen sicheren Ort und Raum geben, 
an dem sie wachsen und sich entfalten können. Wo sie in die Gemeinschaft hineinwachsen, 
Jesus kennenlernen und ihren Glauben finden und vertiefen können.
Damit all das auch weiterhin so gut möglich ist, sind wir auf Ihre und eure Spenden 
angewiesen, für die ich mich im Namen aller Kinder und Jugendlichen schon jetzt herzlich 
bedanke. Die Kinder sind unsere Zukunft.

Herzlichst, Ihr/Euer
Pfarrer Markus Gerhold

Empfänger:
Evang. Pfarrgemeinde A.B. Steyr IBAN: AT67 4715 0320 0391 0000
Verwendungszweck: Jugend

Neuer Bischof
Die evangelisch-lutherische Kirche 
Österreich hat einen neu gewählten Bischof:
Michael Chalupka, welcher am 4. Mai von 
der Synode der evangelischen Kirche A.B. 
gewählt wurde und sein Amt als Oberhirte ab 
1. September beziehen wird.
Weitere Infos unter:
https://evang.at/michael-chalupka-ist-neu-
er-evangelisch-lutherischer-bischof/

Jan Kopeinig
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Berichte

Die Bautätigkeit in unserer Gemeinde reißt 
nicht ab. Kirchenrenovierung 2015. 
Flohmarktlager 2018.

Nachdem 25 Jahre Pfarrerfamilie Dopplinger 
und anschließend 25 Jahre Pfarrerfamilie 
Rößler drinnen gewohnt haben, war heuer 
die Pfarrerwohnung im alten Gemeindehaus 
an der Reihe. Die Wohnung war dringend 
renovierungsbedürftig, weshalb eine 
Generalsanierung durchgeführt wurde. 
Angefangen mit den alten Tapeten, den 
verschlissenen Böden und Türen sowie den 
kaputten Balkonfliesen musste so ziemlich 
alles raus. Ab Mitte Jänner arbeiteten 
verschiedene Handwerker mit großem Elan, 
um den Fertigstellungstermin Ende April 
einhalten zu können. Firma Goran Bau, 
Tischlerei Moser, Installationen Denotec, 
Firma Elektro Pro, Lagerhaus Garsten mit 
Internorm, Malerei Dole, Glaserei Seidl und 
die Schlosserei Ritt taten alles, damit die 
Wohnung wieder schön wird. Einiges an 
Eigenleistung war ebenfalls notwendig. Die 
Fenster wurden ausgetauscht, die 
gesamte Elektrik und die Sanitäranlagen auf 
den letzten Stand der Technik gebracht, die 
alten unebenen Böden ausgeglichen und 
durch einen schwellenfreien neuen, 
modernen Vinylboden ersetzt. Nach dem 
Ausmalen der Wände und dem Aufhängen 
der neuen Heizkörper war die Montage der 

Küche und der Garderobe der Schlusspunkt 
dieser Sanierung. Nun wartet die Wohnung 
auf die neuen Bewohner.

Georg Szekeres

Sanierung der Pfarrer-Wohnung
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Berichte

denotec GmbH
Ihr Partner für Heizung-Klima-
Lüftung-Sanitär in Ternberg!

Tel.: 0664 / 38 15 912
Web: www.denotec.at

e-Mail: o� ice@denotec.at
Raiffeisenplatz 2, 4452 Ternberg

Generalversammlung Pfarrverein
Am 6.April um 18:00 fand im neuen 
Gemeindehaus im ersten Stock die jährliche
Generalversammlung des Vereins zur 
Förderung evangelischen Kulturgutes Steyr 
statt. Neben den üblichen Punkten wie 
Bericht des Obmanns und der 
Verantwortlichen für unsere 
Gemeindezeitung und des Flohmarktes, 
sowie dem Finanzergebnisse und Budget für 
das Jahr 2018, war heuer die Wahl zum 
Vorstand fällig. Obmann Bernhard 
Braunsberger bedankte sich bei dem 
scheidenden Stellvertreter und Schriftführer 
Friedrich Rößler für 25(!) Jahre Tätigkeit. An 
seiner Stelle wurde Markus Gerhold in diese 

Funktion gewählt. Alle Beschlüsse bei dieser 
Sitzung wurden einstimmig gefällt, nur mit 
den üblichen Enthaltungen. Der Verein wäre 
eigentlich schuldenfrei, wenn nicht im
Rahmen der Kirchensanierung die Orgel 
angekauft und um fast 100 tsd € saniert 
worden wäre.

Ein herzliches Dankeschön an alle heutigen 
Teilnehmer, Mitglieder und besonders 
Funktionäre für so viele Jahre Unterstützung. 
Wir bitten weiterhin um finanzielle Mithilfe.

Bernhard Braunsberger
Obmann
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Berichte

Das Flohmarktteam dankt recht herzlich allen 
Mitarbeitern für ihre Mithilfe, welche auch 
schon in der verregneten 
Vorbereitungswoche alles für das Gelingen 
gaben. Auch die Zusammenarbeit mit den 
evang. Schulen (Impuls-Schule, Rose), 
sowie mit dem evang. Kindergarten (Kids 
&Company) hat sich mittlerweile sehr 
bewährt. Sowohl am Freitag als auch am 
Samstag konnte bei herrlichen Wetter der 
Verkauf reibungslos von statten gehen. Der 
heurige Flohmarkt war zwar nicht so 
erfolgreich wie in den vergangenen 
Jahren, aber in Anbetracht der uns 
gebrachten Waren können wir mit dem Erlös 
dennoch zufrieden sein.

Euer Flohmarktteam

Flohmarkt
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Berichte
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Einblicke in das Schulleben der ImPuls-Schule Steyr

Schulen und Kindergarten

Ich möchte diesen Artikel mit einem ganz 
besonderen und freudigen Ereignis beginnen 
und meiner Kollegin Julia Gaenge zu ihrem 
am 19. April 2019 geborenen Sohn Luke im 
Namen der gesamten ImPuls-Schule recht 
herzlich gratulieren. Wir alle wünschen euch 
beiden und natürlich auch dem Rest der 
Familie nur das Allerbeste sowie viel 
Gesundheit, Glück und Gottes Segen für 
eure Zukunft. Die Türen unserer Schule 
stehen dir bei deiner Rückkehr 
selbstverständlich gerne und jederzeit offen.

Während Julias Abwesenheit darf ich nun 
einiges aus unserem tollen und 
abwechslungsreichen Schulalltag berichten.
Kurz zu meiner Person: Mein Name ist 
Thomas Losbichler, bin 40 Jahre alt, 
wohne in St. Peter/Au, bin ein sehr 
glücklich verheirateter Dreifach-Papa (15, 13 
& 2 Jahre), der sehr verlässlich, ehrgeizig, 
fröhlich und aufgeschlossen ist und der seit 
genau 4 Jahren als Volksschullehrer in der 
ImPuls-Schule arbeitet. Ursprünglich war ich 
fast 16 Jahre lang als Kundenbetreuer und 
-berater in verschiedenen Bankinstituten 
tätig, erfüllte mir dann aber doch meinen 
schon lang gehegten Wunsch, mit Kindern 
zu arbeiten und den Beruf des Lehrers 
auszuüben.

Was tut sich zurzeit bei uns? Unser 
Schulalltag ist seit jeher geprägt von 
vielfältigen praxisnahen und am Leben 
orientierten Dingen. So war z.B. unsere 
gesamte Schule bei der Aktion „Steyr putzt“ 
am 12. April tatkräftigst dabei, bei der wir 
viele Abfälle gefunden und im Bereich in 
und um den Münichholzer Wald gesammelt 
und gereinigt haben. Ebenso besuchten die 
Schüler unserer Grundstufe die Bäckerei 
Rieß, wo sie in der Backstube selber Hand 
anlegen durften und unsere Mittelstufe erhielt 
eine sehr spannende und aufschlussreiche 
Stadtführung durch Steyr.

Erst vor kurzem fanden sowohl unsere 
„Große Arbeit“ der Kinder der 8. 
Schulstufe, als auch unsere „Besondere 
Arbeit“ der Kinder der 3. und 6. Schulstufe 

statt, bei der sich die Schüler ein Thema 
ihrer Wahl aussuchen, sich darauf 
vorbereiten und es dann auf verschiedenste 
Weise und mit diversen Hilfsmitteln 
präsentieren, was bei allen Besuchern 
immer großen Anklang findet. U.a. erhielten 
wir dieses Mal spannende Infos über 
„Vulkane“, „Albert Einstein“, „Veganismus“ 
und „Unsere Sinne“. 

Weiters laden wir uns gerne sog. 
„Außerschulische Experten“ in unsere Schule 
ein, die uns von ihrem Berufsleben 
erzählen oder mit uns basteln und kreativ 
sind. Diesbezügliche Themen in diesem 
Schuljahr waren u.a. „Zahngesundheit“, 
„Verkehrserziehung“, „Sozialarbeit im 
Familiengericht“ und „Fitnesstraining“.  Aber 
auch „Native Speaker“ finden immer wieder 
den Weg zu uns, um uns die schöne und 
internationale Sprache „Englisch“ in all ihren 
Facetten näherzubringen, was für alle 
Schüler stets etwas ganz Besonderes 
darstellt. 

Das diesjährige Schuljahr neigt sich ja schon 
wieder mit großen Schritten dem Ende zu. 
Dennoch finden noch einige Ausflüge, 
Projekte und Workshops statt. Alljährlicher 
Fixpunkt ist u.a. die abwechselnde 
Städtereise nach Paris und London, die 
unsere Kollegin Anita mit den Schülern der 
7. und 8 Schulstufe unternimmt. Darüber 
hinaus stehen nun noch die Projekttage für 
unsere Schüler der 4., 5. und 6. Schulstufe 
aus, wo sie sich von ihrer sportlichen 
Seite zeigen dürfen, und ein Besuch meiner 
Grundstufe (1., 2. & 3. Schulstufe) im 
Glasatelier „krahglas“ in Seitenstetten, wo wir 
uns künstlerisch betätigen werden.

Mit einem sehr erfreulichen Erfolg und einer 
tollen Auszeichnung für unsere Schule 
möchte ich meinen Artikel nun beenden. 
Erstmals darf sich die ImPuls-Schule über 
das vom Land  OÖ, der OÖGKK und der 
Bildungsdirektion OÖ verliehene Gütesiegel 
„Gesunde Schule“ freuen. Wir haben dies 
meiner Meinung nach zurecht erhalten, da 
wir wirklich viel Wert auf eine gesunde und 
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Schulen und Kindergarten

ausgewogene Ernährung legen, stets das 
soziale Miteinander sowie die Gesundheit 
von Körper und Geist fördern und zudem 
zahlreiche Bewegungsangebote in unserem 
großzügigen Garten haben.

In diesem Sinne wünsche ich nun allen 
Schülern und Lehrern unserer Schule 
nochmals viel Kraft, Engagement und Freude 
am Tun für den Endspurt bis zu den 
Sommerferien!

Thomas Losbichler

Beim heurigen Flohmarkt hat neben den 
evangelischen Schulen auch der 
Kindergarten Kids & Company – powered 
by evangelische Kirche AB Steyr tatkräftig 
unterstützt. Die Kinder haben in den 
Kindergarten T-Shirts fleißig Lose verkauft 
und die Eltern und Pädagoginnen waren 
bei der Vorbereitung der Tombola und der 
Ausgabe der Preise am Werk.  Alle waren 
mit soviel Begeisterung bei der Sache, dass 
bereits am Freitag alle Lose verkauft werden 
konnten. Wir bedanken uns bei allen für die 
Unterstützung und das gemeinsame Arbeiten 
für unsere Gemeinde.

Hannes Wögerbauer

Kids&Company
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Kinder und Jugend

Konfirmation

Wie immer am Anfang des Sommers darf ich 
mich über die jungen Menschen freuen, die 
sich im September mit mir und den  
Teamer*innen Sebastian, Sophie und Simon 
gemeinsam auf den Weg zur Konfirmation 
gemacht haben. Ein ereignisreiches und 
aufregendes Jahr mit wieder ganz 
verschiedenen und einzigartigen jungen 
Persönlichkeiten liegt hinter uns. Angefangen 
hat es mit der Kennenlernfreizeit im Camp 
Sibley. Dabei gab es einige persönliche 
Grenzen auszutesten: beim Klettern in der 
Felswand, oder auf der Riesenschaukel. Sie 
haben Mut bewiesen und gelernt, dass sie 
aufeinander vertrauen können.
Jeden zweiten Freitag haben wir uns 
getroffen, um 3 Stunden lang gemeinsam 
darüber nachzudenken was Gott mit 
unserem Leben zu tun, wie ein 
funktionierendes Miteinander aussehen kann 

und natürlich ging es auch immer darum zu 
fragen, welche Themen für die Jugendlichen 
gerade wichtig sind. Auf Konfifreizeit waren 
wir diesmal Anfang März im Luise 
Wehrenfennig Haus in Bad Goisern. Da 
lag noch jede Menge Schnee! Wir haben 
viel über Dr. Martin Luther King gelernt, die 
Konfis haben sogar kleine Videos gedreht, in 
denen sie einzelne Stationen seines 
Lebens erklären. Und wir haben aus 
konkretem Anlass natürlich auch über die 
Bewahrung der Schöpfung nachgedacht und 
uns mit den Klimastreiks beschäftigt. Einen 
ganzen Nachmittag lang haben wir mit den 
Konfis der PG Linz-Innere Stadt verbracht, 
ein actionreiches Laufspiel gespielt und uns 
mit den 10 Geboten beschäftigt.
Als Abschluss haben unsere Konfis im Mai 
selbstständig einen Gottesdienst vorbereitet 
und auch gehalten. Wir haben uns dafür von 
Freitag auf Samstag in der Gemeinde 
getroffen, intensiv gearbeitet und bei der 
Gaming Night im Tauchkurs auch viel Spaß 
gehabt. Gleich am Sonntag haben sie dann 
mit der ganzen Gemeinde „ihren“ 
Gottesdienst gefeiert und konnten sich 
dabei viel Erfahrung und auch 
Selbstvertrauen mitnehmen. Von den 
eigenen Erfahrungen war auch die Rede in 
der Predigt bei der Konfirmation zu 
Christi Himmelfahrt am 30. Mai. Wie Noah 
die Taube aus der Arche entlässt, damit sie 
selbstständig Erfahrungen sammeln kann, 
von denen dann letztlich alle profitieren, 
so dürfen die Konfis auch zusehends mehr 
hinausfliegen und die Welt entdecken. Das 
Fenster bleibt immer offen, um heimkehren 
zu können in die sichere Arche.
Danke an alle, die mitgeholfen haben und 
dabei waren, für ein tolles und unvergessli-
ches Konfijahr 2018/19!

Ausblick auf den Herbst: Erster wichtiger 
Termin für KonfiKurs 19/20 ist der Freitag, 
20. September 2019, 18 Uhr – 
Konfi-Elternabend.
Ich freue mich, euch dort zu sehen!

Markus Gerhold
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Kinder und Jugend

Dank an Zivi
Unser lieber Simon hat seine neun Monate 
Zivildienst mit Ende Mai/ Anfang Juni 
erfolgreich absolviert!
Lieber Simon! Danke, für deine 
Verlässlichkeit und deinen Einsatz. Dass du 
dich neuen Herausforderungen gestellt hast 
und das eine oder andere Mal über deinen 
Schatten gesprungen bist. Du warst eine 
tolle Unterstützung bei allen Aufgaben, ohne 
die vieles nicht gegangen wäre. Danke, dass 
auch du mich immer wieder herausgefordert 
hast, ich konnte dadurch einiges lernen und 
ich hoffe, dass auch du dir manches 
mitnehmen kannst, was dir für deine Zukunft 
hilfreich sein wird.
Dafür wünsche ich, wünschen wir alle dir viel 
Erfolg und Glück. Immer nette Menschen um 

dich herum, die dich 
stärken und 
unterstützen. Dass du 
deine Ziele erreichen 
kannst, dich dabei aber 
nicht verrennst und 
übernimmst – immer 
einen Schritt nach dem 
anderen setzen kannst. 
Und wie war das bei den 
Konfis mit dem offenen 
Fenster? Du bist hier 
jederzeit ganz herzlich 
willkommen! Möge die 
Macht mit dir sein.

Markus Gerhold

Ein abwechslungsreiches Jungscharjahr geht 
auch wieder zu Ende. Mit einem krönenden 
Abschluss, auf den sich alle schon sehr 
freuen: unsere Freizeit in Bad Goisern zu 
den Wundern der Welt!
Dieses Jahr haben wir vor Weihnachten 
sogar einmal einen eigenen Kinosaal im City 
Kino gemietet um uns den Grinch 
anzusehen! Ein großes Vergnügen für Groß 
und Klein!
Ein riesengroßes Dankeschön an unsere 
lieben Teamerinnen Nina und – neu 
dazugestoßen – Nicole! Ihr seid großartig!
Jetzt gab es zum Ausklang am 22. Juni noch 
etwas Besonderes: Wir haben ein 
Indianerdorf aufgebaut und sind für einen 
Samstagnachmittag in die Welt der 
amerikanischen Ureinwohner eingetaucht!
Jetzt freuen wir uns erst einmal auf die 
Jungscharfreizeit und auf den Sommer, 
dass wir im Herbst mit frischer Energie in ein 
neues spannendes Jungscharjahr starten 
können, mit dem Jungscharpicknick für Kids 
und Eltern!

Markus Gerhold

Jungschar
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Jugendfreizeit

Kinder und Jugend

Für die Jugendfreizeit vom 25.8 bis 2.9 gibt 
es noch Restplätze!! Also seid schnell und 
meldet euch an für eine unvergessliche 
Woche voller Meer, Spaß, Erholung und 
netter Menschen!

+++ News +++
Bei unseren Kinder- und Jugendaktionen 
wird es ab September eine Änderung geben. 
Einer unserer langjährigen Mitarbeiter und 
Wegbegleiter wird Markus einiges an Verant-
wortung annehmen. Genaueres gibt es dann 
im September!

Markus Gerhold

Es gibt sie wieder: unsere legendäre Freizeit 
für Jung und Alt, Familien und Singles und 
alle, die sonst noch dabei sein möchten!
Wir werden wieder ein feines Wochenende 
im Luise Wehrenfennig Haus in Bad Goisern 
verbringen und es uns gut gehen lassen. Für 
Unterhaltung in Form von Kinderprogramm, 
Spielen, buntem Abend etc. ist gesorgt. Und 
auch darüber hinaus hat Bad Goisern neben 
einem tollen Spielplatz und den 
nahegelegenen Seen vieles Schönes zu 
bieten.

Preise:
Erwachsene ab 16 92 Euro/p.P.
Kinder von 11-15 69 Euro/p.P.
Kinder von 3-10 49 Euro/p.P.
Kinder unter 3 Jahre frei inkl. 
Kinderbetreuung

[Es gilt das Alter bei Beginn der 
Familienfreizeit]

Anmeldeformulare liegen an Sonntagen auf, 
können zu den Bürozeiten geholt, oder auch 
per Mail unter kanzlei@evang-steyr.at ange-
fordert werden.
Wir bitten um ehestmöglich Anmeldung!

Markus Gerhold

Familienfreizeit

  

 

Einladung 

Familienfreizeit 
in Bad Goisern 

 

für Jung und Alt und alle dazwischen, für Singles, Paare und Familien 
 

27. bis 29. September 2019 

Evang. Pfarrgemeinde A.B. Steyr 
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Nachruf Harald Dunst

Kurz notiert

Harald Dunst ist nach 
schwerer Krankheit am 
Montag, den 27.5.2019 
im 64 Lebensjahr von 
uns gegangen. Unser 
Freund, Kollege und 
Familienvater hat die 
Zeit, die ihm 
gegeben war, echt 
genutzt. Mit seinen 
Talenten und 
Begabungen war er in 
vielen Bereichen 

engagiert. Ob im Fischerverein, in der 
Steyrer Bürgergarde oder so nebenbei als 
Gemeinderat der Stadt Steyr. Er liebte auch 
die Arbeit bei der Rettung, besonders den 
montäglichen Einsatz im Sozialmarkt. Als 
Presbyter und Gemeindevertreter in unserer 
Gemeinde übernahm Harald die Erneuerung 
und Betreuung der EDV-Anlage. Trotz 

zahlreicher Operationen hat Harry nie 
aufgegeben. Als Kämpfer durch und durch 
behielt er seinen Humor bis zum letzten 
Atemzug. Es gab nichts, keine Situation, kein 
Thema, wo ihm nicht noch ein sarkastischer, 
manchmal auch ein leicht 
zynischer Schmäh einfiel. 
Lachen, mit anderen Menschen -mit 
Freunden herumblödeln- das war sein 
Jungbrunnen. Nebst guter Musik (eine 
Bandbreite von der Oper bis hin zum guten 
alten Hardrock), war seine größte 
Leidenschaft das gute Essen. Als gelernter 
Koch wusste er immer, wo es die besten 
Schmankerln gab. Wir alle, die ihn auf eine 
seiner Stationen kennen und lieben lernen 
durften, werden Harald für immer in 
Erinnerung behalten.

Georg Szekeres 

W E R K S T A T T

Staffelmayrstraße 2a 
A-4400 Steyr
Tel: 07252 / 76658 

Fax: 07252 / 76658-43 
Mail: kfzflath@aon.at 
www.kfzflath.at

Termin:	 Sonntag, 13. Oktober 2019
Abfahrt:	 7.00 Uhr, Evang. Kirche Steyr 
		  mit Reisebüro TRINKO

Programm:	 9.00 Uhr Gottesdienst in der 
		    evang. Kirche in Gmunden
		    (Georgstr. 9). Es singt der 
		    Singkreis unter Leitung von 
		    Insa Rößler. Die Predigt hält 
		    Pfarrer i. R. Friedrich Rößler.
		  12.00 Uhr Mittagessen im 
		    Seegasthof „Hoisn“, 
		    Traunsteinstraße ab 
		    Gmunden 5 km, wer möchte 

Einladung zum Singkreisausflug nach Gmunden
		    kann auch zu Fuß ab Kirche 
		    gehen (1 Std.). 
		    Nach dem Mittagessen 
		    Rückfahrt ins Almtal nach 
		    Grünau.
		  15.00 Uhr Kaffee und Kuchen 
		    im Forellenhof Wieselmühle,  
		    Grünau, Landstr.73, evtl. 
		    anschließend noch ein kleiner 
		    Spaziergang
		  ca. 16.30 Uhr Abfahrt nach 
		    Steyr
		  ca. 17.45 Uhr Ankunft bei der 
		    Evang. Kirche Steyr

Fahrtkostenbeitrag: für Singkreismitglieder 
frei, ansonsten pro Person € 10, --

Anmeldung bei Judith Weiß, persönlich oder 
Tel. 0664 73647801 (Evtl. kleine Änderungen 
sind der Reiseleitung vorbehalten)

Anmeldeschluss: 25. September 2019

Mögest Du auf all Deinen Wegen beschützt 
und bewahrt sein.

Judith Weiß
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95 Jahre jung – Ernestine Feichtenberger 23.5.2019

Rosemarie Mitter als Sekretärin und 
Kirchenbeitragsbeauftragte bei uns tätig, 
leitete mit ihrem Gatten Kurt die Aktivitäten 
des Adventstanderls , gehörte zu den 
Erfindern unseres Flohmarktes, schrieb die 
Konfirmationssprüche in ihrer 
wunderschönene Handschrift und sang von 
Anfang an in unserem Singkreis mit! Ohne 
sie können wir uns unsere Gemeinschaft 
nicht vorstellen! Anlässlich ihres runden 
Geburtstages besuchten wir Erni und ich 
fand einiges über ihr Leben heraus – diese 
95 Jahre waren nicht immer einfach und Erni 
sagt uns, dass der Glaube und das 
Vertrauen auf Gott sie in allen Lebenslagen 
begleitet hat. Sie meint: „Ohne diesen 
Glauben wäre ich aus verschiedenen 
Situationen nicht heil herausgekommen. Gott 
hat viele meiner Gebete erhört und er hat es 
gut gemacht. Ich bin dankbar für alles, 
besonders für die Gemeinschaft in der 
Gemeinde – sie ist wie eine große 
Familie für mich.“ Erni wurde am 23.5.1924 
in St.Pölten geboren, besuchte dort die 
Grillparzer-Volks- und Hauptschule, danach 
die Handelsschule. Der Krieg veränderte 
alles: der Vater, ein Bahnbeamter, wurde als 
Soldat eingezogen. Nun war Erni mit ihrer 
Mutter alleine. Beide mussten am Endes des 
2.Weltkrieges aus St.Pölten vor den Russen 
flüchten, mit Fahrrädern und Rucksack. Ihr 
Ziel war der Westen. So kamen sie nach 
Großraming, wo sie zunächst in Sicherheit 

waren, aber dann nochmals vor den Russen 
flüchteten. „Wir brachen mitten in der Nacht 
auf und maschierten in den Wald, um uns 
zu verstecken. Plötzlich brach meine Mutter 
zusammen und ich musste Hilfe von einem 
Bauernhof holen.“ Das waren dramatische 
Ereignisse, aber schließlich konnten Erni und 
ihre Mutter auf einem Bauernhof bei der 
Ernte mithelfen. Auch den Vater trafen sie 
1945 nach dem Krieg wieder. Er suchte sich 
eine Arbeit in Linz. Die Familie wohnte 
zunächst in Garsten, übersiedelte dann aber 
nach Steyr. Erni erinnert sich noch genau, 
als sie zum ersten Mal den Stadtplatz sah 
und sagte damals: „Mein Gott, ist das eine 
schöne Stadt!“. Hier wurde ihre Mutter 
Hausbesorgerin in der Nähe vom heutigen 
Schiffmeisterhauses, wo die Familie auch 
wohnen konnte. Erni arbeitete zunächst in 
einem Käsegeschäft, danach bei der VOEST 
in Linz und schließlich für 7 Jahre als 
Sekretärin im Einkauf in den Steyrer Werken. 
Dort lernte sie auch ihren Ehemann Kurt 
kennen, der dort Lehrlingsausbildner war. 
Beide heirateten 1957. Nachdem der Sohn 
Kurt geboren war, blieb Erni zuhause bis 
Pfarrer Dopplinger sie fragte, ob sie 
Gemeindesekretärin werden wolle. Diese 
Aufgabe übernahm Erni gerne. Schwierige 
Zeiten waren die Krankheit und der frühe Tod 
ihres Sohnes, ebenfalls ihre eigene 
Brustkrebserkrankung. Immer wieder 
halfen ihr die Lieder in dem damaligen Chor 
von Pfarrer Dopplinger und später im 
Singkreis. Das „Singen gibt mir sehr viel“ 
sagt sie abschließend. Wir freuen uns, dass 
sie bis heute ein Teil unseres Singkreises 
ist. In Psalm 104,33 heißt es: „Ich will dem 
HERRN singen mein Leben lang und meinen 
Gott loben, solange ich bin.“

Insa Rößler

Kaum zu glauben, aber 
wahr: „Erni ist 95 Jahr“! 
Niemand würde es ihr 
anmerken, dass diese 
Frau bereits ein solches 
Alter erreicht hat: Ihre 
Geistesgegenwart, ihre 
glockenhelle Stimme im 
Sopran unseres 
Singkreises, ihr 
strahlendes Lächeln – so 
steht Erni vor uns und wir 
alle sind froh, sie in 
unserer evangelischen 
Gemeinde zu haben! 
Viele Jahre war sie 
gemeinsam mit 
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Ökumenische Maiandacht am 26. Mai 2019 
MARIA - die Ermutigte

Mit Pfarrer Markus Gerhold und 
Pastoralassistentin Heidi Staltner und einer
großen Schar Christen.

Musikalische Begleitung: Evang.Singkreis 
unter Leitung von Pfr.i.EA Insa Rößler

In deinem Namen wollen wir den Weg 
gemeinsam gehn mit dir ....

Gedanken zum Magnifikat

Worte zur Schrift Mt12,33-37 + Hebr. 10,24

Nach einem gemeinsamen gesungenen 
Vater unser und dem Segen sangen wir alle
gemeinsam: 
Bewahre uns Gott, behüte uns Gott, sei mit 
uns auf unseren Wegen

Anschließend wurden alle zu einer Agape in 
den Gemeinschaftshof Moar in der Wimm 
eingeladen

Herzlichen Dank für die Gastfreundschaft!

Judith Weiß

Eröffnungsgottesdienst mit Pfr. Markus 
Gerhold und Pfarrass. Angelika Paulitsch

Wir feiern gemeinsam, singen und beten - 
ohne Unterschied, ohne Vorbedingung

Die Stadtpfarrkirche ist zwar 
römisch-katholisch, war aber auch 
evangelische Pfarrkirche und enthält daher 
beide Elemente.

Musikalische Eröffnung mit dem 
Ökumenischen Chor - Evang. Singkreis und 
Kirchenchor Ennsleite unter Leitung von 
Hubert Fux, am Klavier Peter Stulfa

Judith Werner

Lange Nacht der Kirchen 
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Nachruf Hansjörg Eichmeyer
Mag. Hansjörg 
Eichmeyer; 
Superintendent der 
Evangelischen Diözese 
OÖ 1990 – 2005.

Am 12. Mai hat 
Hansjörg Eichmeyer 
nach längerer 
Krankheit seinen 
irdischen Lebenslauf 
vollendet und ist am 
24. Mai von einer 
großen Gemeinde aus 
ganz OÖ und darüber 
hinaus verabschiedet 
und auf dem Friedhof 
in Vöcklabruck beerdigt 
worden. Wir gedenken 
seiner in großer 

Dankbarkeit:
Hansjörg Eichmeyer war ein Pfarrer aus 
Berufung und übte seinen Dienst in Hingabe 
an Gott und die ihm anvertrauten Menschen 
mit einem großen Einsatz aus. Sein 
wichtigstes Anliegen war, den Menschen das 
Evangelium zu verkündigen. Dies tat er in 
zahlreichen Gottesdiensten zunächst in 
Attersee und Vöcklabruck als 
Gemeindepfarrer und dann als 
Superintendent in allen Gemeinden unserer 
Diözese. Eine besondere Reichweite gelang 
ihm in den Sendungen im Rundfunk und 
Fernsehen. Er konnte das Evangelium klar 
und verständlich, anschaulich und lebensnah 
verkündigen, was jeweils dankbar 
aufgenommen wurde. Den Lektorinnen und 
Lektoren hat er in den 
Fortbildungsveranstaltungen der Diözese
hilfreiche Tipps gegeben; die würdige Feier 
des Gottesdienstes lag ihm stets am Herzen. 
Ein reges Gemeindeleben war für ihn 
vorrangig vor aller Verwaltung, Organisation 
und rechtlichen Regelungen. Seine 
Gemeindenähe zeigte sich in den 
Visitationen. Auch in Steyr führte er 
gemeinsam mit dem 
Superintendentialkurator die Visitation durch. 
Dabei waren ihm nicht nur die Gespräche mit 
den Verantwortungsträgern und Mitarbeitern 

wichtig, sondern auch die Kontakte mit den 
öffentlichen Stellen und der r. k. Kirche. Er 
erinnerte sich gerne an frühere Zeiten, als er 
die Bundesgewerbeschule (heute HTL) 
Abteilung Maschinenbau in Steyr besucht 
hatte. So hatte er eine besondere 
Verbindung nach Steyr. Er hatte auch einen 
Blick für Einzelpersonen in der Seelsorge 
und bei Hausbesuchen.
Im Superintendentialausschuss, dem Pfarrer 
Rößler und zeitweise auch Antje 
Baumgartner angehörten, erlebten wir eine 
offene und vertrauensvolle Zusammenarbeit. 
In der Synode und in der 
Superintendentenkonferenz hat er 
nachdrücklich und kompetent die Anliegen 
der oberösterreichischen Gemeinden 
vertreten.
Aufgrund seiner guten Kontakte zu den 
öffentlichen Stellen des Landes ist es ihm 
gelungen, in Linz ein großes evangelisches 
Studentenheim zu errichten. Sein 
besonderes Anliegen war die Errichtung und 
Führung des Evangelischen Museums 
Oberösterreich in Rutzenmoos. Die
Darstellung der Geschichte der 
Evangelischen in OÖ von der Reformation 
bis zu Gegenwart ist so gut gelungen, dass 
das Museum schon viele Besucherinnen und 
Besucher nicht nur aus unserer Kirche, 
sondern auch aus der r. k. Kirche angelockt 
hat, und alle sehr beeindruckt waren von der 
großen Geschichte und der Botschaft der 
Evangelischen in unserem Land.
Hansjörg Eichmeyer ist an einem Sonntag 
gestorben. Nun ist er bei Gott am Ziel
angekommen und feiert in der unmittelbaren 
Nähe Gottes den himmlischen Gottesdienst
gemeinsam mit allen, die uns schon im 
Glauben vorausgegangen sind.
Auch wir gehen diesem großen Ziel 
entgegen und sind dankbar für alles, was wir 
von Hansjörg Eichmeyer empfangen haben.

Pfarrer i. R. Mag. Friedrich Rößler
und in dankbarem Gedenken Kuratorin Antje 

Baumgartner
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Liebe Freundinnen des Frauenfrühstücks,
uns allen hat es sehr leid getan, dass unser 
langjähriges Frauenfrühstück unter der 
fachkundigen Leitung von Frau Judith Weiss 
im Jahre 2016 nach 20 Jahren zum letzten 
Mal stattgefunden hat!
Viele verschiedene Frauen haben uns 
angesprochen, ob es keine Möglichkeit gibt, 
diese wunderbaren, inspirierenden 
Frühstückstreffen weiterzuführen. Seitdem 
ich in Pension bin, kann ich mir vorstellen, 
ein solches Frühstückstreffen unter neuen 
Bedingungen wieder ins Leben zu rufen
bzw. weiterzuführen – aber nicht alleine, 
sondern im Team. Unsere nächsten Termine 
stehen schon fest und ich darf Sie bitten, 
sich diese Termine vorzumerken sowie sich 
rechtzeitig anzumelden:

Samstag, 9.November 2019 „Dankbare 
Menschen – glücklichere Menschen“ Refe-
rentin Irmgard Fleisch, Lustenau

Samstag, 28.März 2020, „Nobody is 
perfect“, Referentin Dipl.Psychologin Margit 
Eichhorn

Samstag, 14.November 2020, „ Von Riesen 
bedroht, von Dornen geplagt – wie gehe ich 
mit negativen Gedanken und Gefühlen um?“ 
Referentin Renate Kreutzer, Villach

Es ist uns eine große Freude, Ihnen den 
neuen Ort unserer Treffen mitzuteilen, der 
sehr zentral gelegen ist:

Frauenfrühstück „NEU“
Hotel – Restaurant Minichmayr, 
Haratzmüllerstr. 1 – 3, Steyr.
Parkmöglichkeiten gibt es in der 
Stadtplatzgarage in der Dukartstraße, auf 
dem Bahnhofsparkdeck/ 1.Stock (drei 
Stunden) oder auch auf hoteleigenen 
Parkplätzen sowie in der Umgebung.

Wir haben einen neuen Preis für das 
Frühstück, das nun allerdings zu einem 
reichhaltigen Frühstücksbuffett erweitert 
worden ist. Dieses Frühstücksbuffet können 
Sie von 8h – 9h genießen, danach kommt 
der Lebensbericht, die Musik und der 
Vortrag. Zwischendurch gibt es eine Pause, 
wo Sie auch zum Büchertisch gehen können. 
Ende der Veranstaltung wird ca um 11h sein, 
der Preis beträgt 17 Euro.

Da wir begrenzt sind in der Platzanzahl 
(90 Personen), bitten wir Sie, sich über die 
Homepage 
https://www.fruehstuecks-treffen.at per Mail 
anzumelden.
Wer keine Möglichkeit dazu hat, kann sich 
telefonisch bei uns anmelden unter unserer 
Telefonnummer 0676/9618255
(freigeschalten ab 1 Monat vor der 
Veranstaltung von 16 h bis 19 h).

Für Kinderbetreuung ist gesorgt; wir bitten 
Sie jeweils mitzuteilen, wie viele Kinder in 
welchem Alter kommen.

In der Vorfreude auf Ihr/ Euer Kommen grüßt 
Sie herzlich

Insa Rößler
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Es tönen die Lieder ....

Der Singkreis brachte wie schon seit 14 
Jahren viel Freude mit Gesang und 
Zuwendung Für jeden vom Chor war es aber 
etwas Besonderes.

Von guten Mächten wunderbar geborgen... 
das spüren wir und wünschen es auch allen
Ein großes DANKE auch Fr. Dir. Halbmayr 
.und den vielen Mitarbeiterinnen die dieses 

Singen im LPBZ Christkindl
Haus so menschlich führen! 

Als Abschluss wurden wir wie immer zu 
wunderbaren Mehlspeisen und Kaffee 
eingeladen.
Kontakt: 
Besuchen Sie doch das LPBZ 
Christkindl,4400 Steyr, Heilstättenstr. 39 Tel. 
0732/7720 57600 Wohngemeinschaft 
Garsten, 4451 Garsten, Kinderheimstr.3, 
Tel. 07252 42471 Oder im Internet: www.
lpbz-ooe.at/christkindl.htm

Möge die Straße uns zusammenführen und 
der Wind in deinem Rücken sein...

Irischer Segenswunsch

...ja, nächstes Jahr kommen wir sehr gerne 
wieder!!!

Judith Werner

www.sommerhuber.com

Einzigartige Kachelofenausstellung
Resthofstr. 69, 4400 Steyr

keramik@sommerhuber.com
07252 / 893-0
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Sommerfest der Frauengesprächsrunde bei 
Christa und Peter Gilly am Wieserfeldplatz 
 
Mit PIZZA im Brotbackofen! 
 
Es war ein wunderschöner Abend für uns 
alle! 
 
Nächste Frauengesprächsrunde ist am 
Dienstag, 10. September um 18 Uhr 
Thema: Farbe kommt in mein Leben 

Judith Weiß

Sommerfest Frauengesprächsrunde

Termine der Gruppen und Kreise

In den Sommerferien entfallen alle Gruppen und Kreise!

Die Termine für das neue Schuljahr werden in der nächsten Ausgabe zu 
finden sein.

Die Redaktion
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Impressionen vom Seniorenausflug ins PANEUM
Unser diesjähriger Seniorenausflug führte 
uns am Nachmittag des 7. Mai nach Asten in 
das Brotmuseum PANEUM. Abgesehen von 
der interessanten Architektur des Gebäudes 
ist diese Ausstellung eine der besonderen 
Art. Jedes Stück eine Besonderheit und aus 
vielen Ländern zusammengetragen. Im Zuge 
einer sehr kompetenten Führung wurde uns 
die Entwicklung und Bedeutung des Brotes 
für die Menschheit vermittelt.
In der Hofstube in Stadlkirchen kehrten wir 
zu einer gemütlichen Kaffeejause ein und im

Anschluss besuchten wir dann die kleine, 
wunderschöne Stadlkirchner Kirche. Unser 
Pfr. Friedrich Rößler - der uns wieder 
begleitete, erzählte uns aus der Geschichte 
dieser Kirche, die auch eine evangelische 
Vergangenheit hat. Mit einer kleinen Andacht 
und ein paar Liedern endete unser 
gemütlicher Nachmittag. Es war für uns alle 
ein eindrucksvoller Ausflug.

Eva Weiß
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Geburtstage
Jesus Christus spricht: „Siehe, ich bin bei euch, alle Tage, bis an der Welt Ende“ 

Mt 28,20

99. Geburtstag  
	 Franz Weiss

94. Geburtstag
	 Hermine Hintenaus
	 Maria Pakusch

93. Geburtstag
 	 Frederike Gollner

92. Geburtstag
	 Werner Dienstl
	 Antonia Friedrich

91. Geburtstag
	 Irene Ebert
	 Kurt Kolb
	 Hans Helmut Postuvanschitz
	 Anneliese Stuiber

90. Geburtstag
	 Rosina Töper
	 Thresia Zarembach

85. Geburtstag
	 Armand Ascher
	 Erika Bachner
	 Ilona Balajti
	 Heinrich Schmutz
	 Rosa Ziefreund

80. Geburtstag
	 Waltraud Augsten
	 Karl Gergel
	 Edda Haberfellner
	 Edith Hager
	 Irma Mustafa
	 Gerlinde Rehak
	 Eveline Reiter

	 August Schiefer
	 Anneliese Schimpfhuber
	 Gertrude Tischler
	 Tatjana Wimmer

75. Geburtstag
	 Gerhard Fröhlich
	 Reingard Kleinberger
	 Edith Mayr
	 Helga Steinwendtner
	 Helga Weinzierl
	 Hartmuth Wilhelm

70. Geburtstag
	 Werner Bamminger
	 Ilse Hintenaus
	 Leopoldine Hochpöchler
	 Erwin Traxler

Bestattungen
Jesus spricht: „Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an 
mich glaubt, der wird leben, auch wenn er stirbt...“	 Johannes 11,25

09. April:	 Roland Rußmann (44)

24. April:	 Helga Meyer (70)

06. Juni:	 Harald Dunst (63)

 

Taufen
„Seht, welch eine Liebe hat uns der Vater erwiesen, dass wir Gottes Kinder 
heißen sollen - und wir sind es auch!”		       1.Johannes 3,1

23. März.: Lina, Tochter von Marlies Bojovic und 
                  Kevin Seitler
30. März.: Emilia, Tochter von Melanie Nöbauer und 
	      Christian Schlemmer
14. Apr.:   Lorena Juliane, Tochter von Juliane 
                 Schmidt und Patrick Ziebermayr
27. Apr.:   Lenny Christoph, Sohn von Melanie 
                 Obermair und Christoph Wiener
05. Mai.:   Anna Lucia Franziska, Tochter von 
                 Stephanie und Markus Schmitzberger

Täufling Emilia Nöbauer

Täufling Lina Bojovic
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Termine

Gottesdienst jeden Sonntag: 9:30 Uhr 
 anschließend Kirchenkaffee 
Y = mit Heiligem Abendmahl

Sonntag, 	 14. Juli 
9:30 Uhr: 	 Gottesdienst Y 
Sonntag, 	 21. Juli
9:30 Uhr:		 Gottesdienst (Margret und 

	 Günter Bauer)
Sonntag,	 28. Juli
9:30 Uhr: 	 Gottesdienst (Rudie 

	 Matheuszik)
Sonntag,	 4. August
9:30 Uhr: 	 Gottesdienst Y (Günter Ungar)
Sonntag, 	 11. August
9:30 Uhr: 	 Gottesdienst (Markus Gerhold)
Sonntag, 	 18. August
9:30 Uhr: 	 Gottesdienst Y (Markus 

	 Gerhold)
Sonntag,	 25. August
9:30 Uhr: 	 Gottesdienst (Margret und 

	 Günter Bauer) 

Sonntag, 	 1. September
9:30 Uhr: 	 Gottesdienst Y (Rudie 

	 Matheuszik)
Sonntag, 	 8. September
9:30 Uhr: 	 Schulanfangs-Gottesdienst 

	 (Markus Gerhold und Team)
Montag,		  15. September
9:30 Uhr: 	 Gottesdienst Y (Pfr. i. R. Josef 

	 Prinz)
Sonntag, 	 22. September
9:30 Uhr: 	 Gottesdienst (Friedrich Rößler)
Sonntag, 	 29. September
9:30 Uhr: 	 Gottesdienst (Margret und 

	 Günter Bauer)
Erntedank-Sonntag, 	 6. Oktober
9:30 Uhr: 	 Erntedankgottesdienst (Markus 

	 Gerhold und Kids&Company)
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In den Sommerferien machen die Gottesdienste in
Weyer eine Pause!

Gottesdienste in Weyer

Gottesdienste in Steyr

Nächster Termin:
Sonntag,	 22. September
10:00 Uhr: 	Gottesdienst (Markus Gerhold)

im ehemaligen Bürgerspital gegenüber 
dem Innerbergerstadl


